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► von Ulrich Gellermann / RATIONALGALERIE

Hereinspaziert, hereinspaziert sollen die Chefs des Deutschen Lottoblocks gesagt haben. Und während für den
Millionengewinn, die sechs Richtigen mit Zusatzzahl, die Chance nur bei 1: 140 Millionen liegt, ist der Ex-Polit-Profi beim
Lotto-Block immer richtig. Die Zusatzzahl ergibt sich aus der Nummer seines Parteibuches. Der Martin Stadelmaier [1] von
der SPD zum Beispiel, lange beim rheinlandpfälzischen Ministerpräsidenten Kurt Beck [2] Staatssekretär, kam jüngst zufällig
an der Lottobude vorbei und wurde gekidnappt. Da traf er dann auf Ole von Beust [3], CDU. Den hätten die Lotto-Herren bei
eBay günstig erworben, sagen sie. Jedenfalls gehören die beiden zu einer ganzen Reihe von Ausrangierten, die jetzt beim
Lotto die Weichen in Richtung Politik stellen. Seinen alten Chef kann Stadelmaier nicht an der Lostrommel treffen, Kurt Beck
berät den Pharmakonzern Boehringer Ingelheim. Von dem bisschen Pension, soll der Ex-Ministerpräsident gesagt haben,
kann ich mir doch keinen Schoppen zum Saumagen leisten!

 In der selben Branche wäre beinahe der Ex-MP von Baden-Württemberg, Stefan Mappus [4], gelandet: Der sollte zum
Darmstädter Pharma- und Spezialchemiekonzern Merck. Da hätten die beiden ehemaligen Ministerpräsidenten konkurrieren
können, beinahe wie damals, als der eine in der SPD und der andere bei der CDU noch Demokratie spielten.
Wahrscheinlicher wäre eine gemütliche Große Koalition zustande gekommen: Absprachen über dies und das, gemeinsame
Strategien zu diesem oder jenem, alles wie früher. Von diesen Elder Statesmen kann der Ronald Pofalla [5], einst Darling
bei Angela Merkel, sicher lernen: Geld einstreichen, schlau gucken und die richtigen Leute anrufen, das kann doch einen
Profi nicht erschüttern. Nach dem was Frau Merkel eine Schamfrist nennt, geht Pofalla im kommenden Jahr schamlos zum
Taschenfüllen und Strippenziehen zur Deutschen Bahn. Endlich, endlich soll der arme Mann geseufzt haben, endlich kann
ich mir die dritte Scheidung leisten und den ersten Bentley.
  

❖ weiterlesen [6]
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